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Gerne sehe ich Amos – meinen
kleinen Patensohn. Im Oktober
ist er zwei Jahre alt geworden
und bald feiern wir den 2.
Tauftag. Schön ist es, zu
sehen, wie sich seine eigene
Persönlichkeit entwickelt,  wie
Freude und Neugier an anderen
Menschen und Dingen
auftauchen und auch, wie sein
Wille manchmal unbequem ist.

Amos hat seinen Namen von
einem biblischen Propheten,

der mir wenig vertraut war. Ein Prophet, der sich für eine
neue Gerechtigkeit in Land und Stadt einsetzt.

Aufrüttelnd sind seine Worte, so wie dieses: „Ich hasse Eure
Feste und kann Eure Feiern nicht riechen. Dein Harfenspiel
will ich nicht hören, sondern das Recht ströme wie Wasser,
die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.“

Ist  Amos ein vertrockneter Miesmacher, dass er dem Feiern
so wenig abgewinnt? Ich glaube es nicht. Vielmehr lehrt uns
Amos einen guten Weg zu Freude und Fest. Ohne Liebe,
ohne leidenschaftliches Engagement auch für andere, ohne
Frieden und ohne Gerechtigkeit bleibt die Festfreude für ihn
getrübt, hat das Feiern keinen Grund.

So wie auch andere Propheten kritisiert Amos ein
Gottesdienstfeiern, das völlig ohne Taten für eine
bessere Welt auskommt. Amos klagt an, weil echte
Gottesliebe für ihn ohne Liebe zur Schöpfung nicht
denkbar ist.

Wie leicht aber geschieht bei mir genau das: wo die
Termine eng sind, so dass ich nur noch von Festzeit
zu Festzeit denke. Amos lehrt mich die Unterbrechung.
Er lehrt mich, umzudenken und auch die Zeit
dazwischen zu nutzen, die Vorbereitungszeit auf das
Fest -  zum Fasten. Das heißt: inne zu halten, mich
neu auszurichten auf Gott und aus dem Glauben heraus
meine Welt anzusehen; zu wagen, auch Fragwürdiges
und Ungerechtes zu benennen; auch in meinem Leben
kleine Schritte der Gerechtigkeit zu gehen. Ich lerne
von Amos: Festzeit geht nicht ohne Fastenzeit. Und
ich bin froh, dass sie 7 Wochen dauert.

Und der kleine Amos? Ich freue mich, dass er mich
ganz unfreiwillig dazu gebracht hat, neu nachzudenken.
Und ich wünsche ihm und allen Kindern, dass sie die
Neugier auf die Welt nicht verlieren und mit mutigem
Herz auch Unbequemes beim Namen nennen.

Pfarrerin Sandra Scholz
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Wichtige Adressen

Melsungen:
Pfarramt I und Dekanat:
Dekan Rudolf Schulze, Kirchstr. 8, Tel 2191
Pfarramt II: Pfarrerin Sandra Scholz
Altstadt 2, Tel.  2192
Pfarramt III: Pfarrer Gerhard Peter,
Franz-Gleim-Straße 56, Tel 2634
Pfarramt IV: Pfarrer Sigurd Sadowski
Fliederweg 6, Tel 3777
Gemeindebüro: Waltraud Knuth,
Kasseler Str. 56, Tel 920593
Kantor: Christian Fraatz,
Franz-Gleim-Str. 59, Tel. 926545
Jugendarbeiter Tobias Schopf,
Franz-Gleim-Straße 52, Tel 6485
Vikarin Kathrin Wittich
Rundstr. 16, Tel. 8094585
Küster: Helmut Kühlborn
Am Schottengarten 13, Tel. 3528
Hausmeister: Harald Böhme
Ev. Kindergarten Kutschengraben
Kutschengraben 4, Tel 9257901
Ev. Kindergarten Lutherhaus
Amtsgasse 4, Tel 2233

Röhrenfurth:
Pfarrerin Dorothea Göbel
Ulmenweg 10, Tel 8261

Melsungen Land:
Jugendarbeiter Hans-Günter Späth,
Quillerstr. 48.Tel. 8689
Diakoniestation Fulda-Eder
Kasseler Str. 43, Tel 2983
Notruf: 0175-7982864
Mütter-Genesungs-Werk: Kasseler Str. 56
Do von 9-12 und 15-18 Uhr, Tel. 1790
Kirchenkreisamt:
Kasseler Straße 56, Tel 7093-0

Die Evangelischen Kirchengemeinden führen eine

Kleidersammlung

für die von Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel durch. Gesammelt
werden Kleidung, Schuhe (paarweise zusammengeschnürt) und Federbet-
ten am

Donnerstag 15. und Freitag 16.  März 2012

In der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr können Sie Ihre Kleiderspende an
folgenden Stellen abgeben:

Melsungen: Pfarrscheune, Vorderes Eisfeld 2
Lutherhaus, Amtsgasse - Seiteneingang
Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum, Franz-Gleim-Str. 52

Obermelsungen: Evangelisches Gemeindehaus

Kirchhof: bei Frank Hartung, Im Kirchhöfer Grund  22

Kehrenbach: bei Fam. Wenderoth,Kehrenbachstr. 20

15. und 16. März, jeweils 15.00 - 18.00 Uhr

Röhrenfurth Hof Kilian, Bachstraße 8

15. und 16. März, jeweils 15.00 - 18.00 Uhr

Schwarzenberg Evangelisches Gemeindehaus
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Konfirmanden 2012

Pfarrbezirk 1 und 2
Pfarrerin Sandra Scholz

Abendmahl zur Konfirmation
21. April - 18.00 Uhr Stadtkirche
Konfirmation
22. April - 10.10 Uhr Stadtkirche
Abendsegen
22. April - 21.00 Uhr Stadtkirche

Lena Brüne, Fritzlarer Straße 16
Jorina Groß, Heiligenbergstraße 5
Julia Gutmann, Gerbergasse 24 a
Levin Hebeler, Kesselberg 32
Yvonne Hintzpeter,  Koudougou-
Allee 15
Leia Horwart , Oberer Pfaffenberg 1
Carolin Hupfeld, Schloth 1
Alisa Jeric, Aufwurf 2
Leonie Kellner, Am Markt 15
Inka Kothe, Sonnenhang 51
Sabrina Lömpcke,
Unter dem Sonnenhang 7
Betty Norwig, Hinteres Eisfeld 20
Anouk Plaha, Obermelsunger Weg 11

Pfarrbezirk 3
Pfarrer Gerhard Peter

Abendmahl zur Konfirmation
14. April - 18.00 Uhr Stadtkirche
Konfirmation
15. April - 10.10 Uhr Stadtkirche
Abendsegen
15. April - 21.00 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum

Alisa Asthalter, Franz-Gleim-Straße 24
Evamarie Banschbach, Koudougou-
Allee 13
Nico Christoph, Königsberger Straße 6
Luisa Dippel, Zum Pfieffrain 72
Lukas Egenolf, Siedlerstraße 12
Andre Elert, Jenaer Straße 2 a
Vanessa Enwerem, Schwalbenweg 11
Sophie Fink,Siedlerstraße 10
David Gröninger, Breslauer Straße 18
Marie-Luisa Hicke, Zum Pfieffrain 21
Melanie Höfner, Tannenwäldchen 51
Dorothee Iber, Breslauer Straße 35

Pfarrbezirk 4
Pfarrer Sigurd Sadowski

Abendmahl zur Konfirmation
28. April - 18.00 Uhr Stadtkirche
Konfirmation
29. April - 10.10 Uhr Stadtkirche
Abendsegen
29. April - 21.00 Uhr Stadtkirche

Edgar Emrich, Kellerwaldstraße 12
Maja Erbe, Zetterberg 18
Mathilde Goujard, Zur Schlade 37
Lea Heising, Waldstraße 48
Kira Holzhauer, Rhönstraße 4
Dominique Klein, Grüne Straße 39
Anna-Lena Krug, Fliederweg 8
Melvin Naundorf, Uplandweg 2
Alexander Schmidt, Heiligenbergstr. 14
Erick Schnaudt, Heideweg 12
Nico Schubö, Zur Schlade 17

Sarah-Sophia Raftopoulos, Altstadt 21
Lea Riemann, Brüggersberg 27
Florian Rohr, Hauptstr. 8
Linda Schumann, Kasseler Straße 81
Aaron Werkmeister, Alter Kesselberg 10

Samuel Klippert, Koudougou-Allee 8
Selina Langhorst, Kirschrain 10
Andre Leifert, Gisbertzstraße 21
Felix Otto, Sudetenstraße 6
Lukas Paetzold, Koudougou-Allee 22
Mathias Strube, Gisbertzstraße 12
Frederic Weinhold, Thüringer Straße 2A
Daniel Wenderoth, Tannenwäldchen 34
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Kirchhof
Pfarrer Gerhard Peter

Konfirmation mit Abendmahl
22. April - 10.00 Uhr

Antonia Böhme, Körlegasse 14

Jessica Brethauer, Krämersberg 1

Phillip Hartung,
Im Kirchhöfer Grund 20

Jonas Purkart,
Im Kirchhöfer Grund 37

Kehrenbach
Pfarrer Sigurd Sadowski

Konfirmation mit Abendmahl
6. Mai - 10.00 Uhr

Janina Hinder, Kehrenbachstraße 24

Katharina Horn, Zum Zwickel 14

Marcel Richter, Zum Sandgraben 5

Lisa Vockeroth,
Kehrenbachstraße 73

Obermelsungen
Pfarrerin Sandra Scholz

Konfirmation mit Abendmahl
15. April - 10.00 Uhr

Lucienne Apel, Am Kesselbach 8

Philipp Kästner, Elfershäuser Str. 16

Hanna Marklund,
Klosterstraße 7, 34286 Spangenberg

Caspar Müller, Lärchenweg 4

André Schellenberger, Ernstbergstr. 16

Maxine Schützenmeister,
Malsfelder Straße 1

Tim Steuber, Zum Roten Rain 3

Röhrenfurth
Pfarrerin Dorothea Göbel

Abendmahl zur Konfirmation
5. Mai - 17.00
Konfirmation
6. Mai - 10.30 Uhr

Raphaele Bernhard, Sommerweg 14
Hannes Francke,
Am Schottengarten 11
Larissa Gerlach, Bachstraße 40
Janina Hupfeld, Kapellenweg 17
Edgar Jurk, Kapellenweg 13
Janin Meyer, Fuldablick 19
Emily Michel, Grüner Weg 5
Ann Christin Ohlsen,
Zum Wengesberge 4
Geraldine Pech, Unterdorf 1
Lina Rauschenberg, Bergstraße 19
Lukas Rimer, Kapellenweg 15
Felix Rommel, Ostwaldstraße 9
Michelle Schneider, Ostwaldstraße 5
Karla Schneider, Weserstraße 25
Selina Walter, Ostwaldstraße 26
Fabienne Weiter, Hirtenweg 14
Maurice Zilch, Lobenhäuser Weg 2
Dominik Lengsfeld,
Zur Knüllhütte 45, 34621 Frielendorf

Schwarzenberg
Pfarrerin Dorothea Göbel

Konfirmation mit Abendmahl
13. Mai - 10.30 Uhr

Katja Henke, Blumenstraße 11a

Laura Knop, Am Roth 8

Robin Wettig, In den Erlen 14
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Fragen und Antworten zur Konfirmation

Für viele junge evangelische Christen ist die Konfirmation
das größte Fest in ihrer Jugendzeit. Die evangelischen Kirchen
laden zu diesem Fest der Taufbestätigung alle Jugendlichen
im Alter von ca. 14 Jahren und ihre Familien ein.

Im Blick auf die Konfirmation kommen häufig Fragen auf:

Was ist das Ziel des Konfirmandenunterrichtes vor der
Konfirmation?
Der Konfirmandenunterricht bereitet die jungen Menschen
auf die Konfirmation vor. Dabei geht es nicht um
Leistungen. Vielmehr stehen Fragen über den Sinn des
Lebens, über das Erwachsenwerden und den christlichen
Glauben im Mittelpunkt. Die Jugendlichen debattieren
miteinander und entdecken zusammen, was für ihr Leben
wichtig ist.

Müssen die Eltern der Konfirmanden Mitglieder einer
christlichen Kirche sein?
Nein. Die Eltern müssen keiner christlichen Kirche
angehören.

Müssen die Jugendlichen vor der Konfirmation getauft
sein?
Ja. Die Taufe ist eine wichtige Voraussetzung für die
Konfirmation. Mit ihrem «Ja» bei der Konfirmation
bestätigen die jungen Menschen die Taufe. Die Taufe kann

KONFIRMATION

In den Wochen um Ostern lassen sich in Deutschland viele
evangelische Mädchen und Jungen konfirmieren. Mit Hochzeit
und Taufe gehört das in der Regel zwischen Palmsonntag
und Pfingsten liegende Fest zu den gefragtesten kirchlichen
Angeboten. Nach Angaben der Evangelischen Kirche in
Deutschland (EKD) gehen fast alle getauften Jugendlichen
eines Jahrgangs im Alter von etwa 14 Jahren zur Konfirmation.

Früher war die Konfirmation ein biographischer Einschnitt.
Viele Kinder verließen die Schule und traten eine Lehre an.
Der Ritus wurde so auch zum Zeichen des Wechsels zwischen
Kindheit und Erwachsenwerden und leitete die Ablösung von
den Eltern ein. Obwohl heutige Konfirmanden noch lange
Jugendliche bleiben, bleibt die Konfirmation ein Fest des
Wandels - allerdings mehr im Blick auf körperliche und
seelische Umwälzungen in dieser Lebensstufe.

Mit der Konfirmation - aus dem Lateinischen für «Befestigung»
oder «Stärkung» - bestätigen die Jugendlichen ihre Taufe.
Sie dürfen damit auch offiziell am Abendmahl teilnehmen
(manche Gemeinden ermöglichen eine frühere Teilnahme)
und das Amt eines Taufpaten ausüben. Zuvor haben sie je
nach Gemeinde meist ein Jahr lang den
Konfirmandenunterricht besucht. Die Konfirmation ist kein
Sakrament wie die Firmung in der katholischen Kirche.

Als Begründer der Konfirmation gilt der aus dem Elsaß
stammende reformatorische Theologe Martin Bucer (1491-
1551), der sie zunächst in Hessen verwirklichen konnte. Seit
dem 19. Jahrhundert ist die Feier in ganz Deutschland üblich.

epd
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Für welchen Zweck ist die Kollekte im Konfirmations-
gottesdienst bestimmt?
In allen Konfirmationsgottesdiensten in Kurhessen-
Waldeck geht die Kollekte an den Verein «Ausbildungshilfe
– Christian Education Fund», ein Hilfswerk der
Landeskirche. Jungen Menschen in zehn
Entwicklungsländern wird durch die Unterstützung des
Vereins geholfen, die Schule zu besuchen, einen Beruf zu
erlernen oder ein Studium zu absolvieren. (Weitere
Informationen: www.ausbildungshilfe.de)

Was schenkt man den Jugendlichen zur Konfirmation?
Eine alte Tradition ist es, Konfirmanden eine Bibel oder
ein Gesangbuch zur Konfirmation zu schenken. Vielfach
wird heute Bargeld zur Konfirmation verschenkt, damit
sich die Jugendlichen später einen Herzenswunsch
erfüllen können. epd

Mit welchen Worten werden die Konfirmanden
eingesegnet?
Es gibt verschiedene Einsegungsworte. Ein ganz altes
Segenswort lautet:

Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist

gebe dir seine Gnade,

Schutz und  Schirm vor allem Argen,

Stärke und Hilfe zu allen Gutem,

dass du bewahrt wirst zum ewigen Leben.

auch während der Unterrichtszeit oder im Konfir-
mationsgottesdienst erfolgen.

Welche Rechte erhalten die Jugendlichen bei der
Konfirmation?
Nach der Konfirmation dürfen evangelische Christen ein
Patenamt übernehmen. Die Konfirmation ist auch eine
Voraussetzung für das kirchliche Wahlrecht und die
Übernahme kirchlicher Ehrenämter.

Können auch Erwachsene konfirmiert werden?
Ja. Getaufte Mitglieder der Kirche können nach einer
entsprechenden Vorbereitungszeit konfirmiert werden.
Diese wird mit der zuständigen Kirchengemeinde vereinbart.
Bei der Taufe eines Erwachsenen ist die Konfirmation
allerdings nicht mehr notwendig, weil der Akt der Taufe
und das mit der Konfirmation verbundene Glaubens-
bekenntnis zusammenfallen.

Müssen Konfirmanden regelmäßig in die Kirche
gehen?
In der Regel wird erwartet, dass die Jugendlichen den
Gottesdienst am Sonntagvormittag besuchen. Auch die
Eltern der Konfirmanden sind dazu eingeladen.

Was soll mein Kind zur Konfirmation anziehen?
Die Kleidung sollte den festlichen Charakter des Tages
unterstreichen. Es gibt allerdings örtlich und traditionell
gebundene Unterschiede. Die Kleiderfrage sollten Eltern
und Kinder gemeinsam klären oder beim Elternabend mit
dem Gemeindepfarrer besprechen.
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Samstag, 25. Februar
18.00 Uhr Stadtkirche
Musikalische Vesper

Sonntag, 18. März
10.00 Uhr Lutherhaus
Kammermusikabend für Gesang,
Querflöte und Klavier.
Sopran: Ulrike Salwiczek, Querflöte:
Karin Volker, Klavier: Christian Fraatz

Samstag, 31. März
18.00 Uhr Stadtkirche
Musikalische Vesper

Sonntag, 29. April
19.00 Lutherhaus
Orchesterkonzert mit dem Melsunger
Kammerorchester unter Leitung von
Hartmut Steinmetz

Samstag, 26. Mai
18.00 Uhr Stadtkirche
Musikalische Vesper

Sonntag, 27. Mai
19.30 Uhr Stadtkirche
Orchesterkonzert mit dem
Harleshäuser Kammerorchester
Leitung: Matthias Enkemeier

Samstag, 23. Juni und
Sonntag, 24. Juni
19.00 Uhr Freilichtbühne
Carl Orff - Carmina Burana
mit der Kantorei Melsungen,
der Musikantengilde Melsungen,
dem Chor der GSS Melsungen
- bei schlechtem Wetter in der
Stadtkirche -

Samstag, 30. Juni
18.00 Uhr Stadtkirche
Musikalische Vesper

Samstag, 27. Juli
18.00 Uhr Stadtkirche
Musikalische Vesper

Jugendchor
I have a dream

ab Januar 2012 gibt es in Melsungen
einen Jugendchor

Songs aus den Bereichen Pop und
Gospel - ein- und mehrstimmig -

Beatboxing, Loop Songs,
Bodypercussion, Vocalpop

für Jugendliche ab 12 Jahren,
auch Tenor- und Bassstimmen

Im Lutherhaus Melsungen
montags von 17.30 - 18.30 Uhr

Konzerte, Jungendchorfreizeiten,
Teilnahme an Workshops,

Filmabende....

Hast du Lust mitzusingen?

Infos:
Annette Fraatz

Kinderkantorin der EKKW
Brüggersberg 1

34212 Melsungen

 Kirchenmusikalische
Seite
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Evangelischer Kinderchor Melsungen

Hochverehrtes Publikum,

hereinspaziert, hereinspaziert, treten Sie ein in den
magischen Kreis der Manege, es erwartet Sie die
bunte Glitzerwelt des Zirkus Furioso!
Preisgekrönte Artisten, virtuose Zirkusmusik mit
feurigen Rhythmen und atemberaubende Tier-
darstellungen verzaubern Sie.

So beginnt das neue Kindermusical, das der
Evangelische Kinderchor Melsungen im September
2012 im Lutherhaus szenisch aufführen wird. Dazu
wird das Lutherhaus in eine wahre Zirkusmanege
verwandelt. Die Proben für das Kindermusical „Zirkus
Furioso“ von Peter Schindler beginnen bereits im
Februar.  Alle Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren
sind dazu herzlich eingeladen.

Die Proben finden donnerstags nachmittags im
Lutherhaus statt:

1. Gruppe: (5 Jahre bis 2.Klasse) 14.30  -15.15 Uhr

2.Gruppe: (3.Klasse bis 5. Klasse) 15.15 -16.00 Uhr

Der Ev. Kinderchor Melsungen singt regelmäßig im
Gottesdienst in der Stadtkirche und gestaltet die
Seniorenfeiern der Kirchengemeinde Melsungen mit.
Einmal im Jahr fährt er zu einer Kinderchorfreizeit in
ein Freizeitheim in der Umgebung, um die große
Musicalaufführung vorzubereiten.

Das Foto entstand bei der Aufführung des Weihnachtsmusicals
beim Seniorennachmittag im Dezember 2011.
weitere Infos:

Annette Fraatz,
Kinderkantorin
der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck
Brüggersberg 1,
34212 Melsungen,
Telefon 05661/9254929
 kinderkantorin@ekkw.de
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Besuch aus Amerika
Seit 1998 besteht sie: unsere Kirchen-
gemeindepartnerschaft nach Nazareth/USA.
Wir pflegen seit dieser Zeit auf vielfältige
Weise einen intensiven Austausch.

2012 kommt eine Reisegruppe der St. John´s
United Church of Christ (UCC) nach
Melsungen. Die Gruppe ist in der Zeit vom

29. Juni bis 10. Juli zu Besuch bei uns.

Wir werden mit unseren Gästen eine interessante und
abwechslungsreiche Zeit haben:

Partnerschaftsgottesdienste, Städte-Besichtigungen und
Wanderungen in der Region, eine Fahrt in die Bundeshauptstadt
Berlin, aber auch gemeinsames diakonisches Arbeiten vor Ort
stehen auf dem Programmund sollen unsere Verbundenheit
vertiefen.

Wer Interesse hat, unsere Fahrten zu begleiten, mitzuwandern
oder auch uns einfach zu helfen, indem er Fahrdienste übernimmt
oder für gemeinsame Treffen Essen vorbereitet, den bitten wir
herzlich um Rückmeldung an Pfarrer Sigurd Sadowski, Tel. 3777

Was - Wann - Wo …
in der Kirchengemeinde Melsungen

Gospelwochenende?
Ökumenischer Kreuzweg der Jugend?
Konfirmationen 2012?
Serenade?
Partnerschaftsbesuch aus Amerika?

Sie wollen wissen, was in der Kirchengemeinde
Melsungen los ist im Jahr 2012?

Das ist kein Problem mit dem neuen
Terminkalender, der besondere und wieder-
kehrende Termine aufführt.
Der kleine Kalender liegt nun in einem
ansprechenden Layout vor. Sie können sich
gerne mit Exemplaren ausstatten, die in der
Stadtkirche und im Dietrich Bonhoeffer Zentrum
für Sie ausliegen.

Der Kalender ist ebenso auf unserer Website
www.kirchenkreis-melsungen.de unter der
Rubrik „Gemeinden“  und folgend „Melsungen“
einzusehen.
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Evangelische öffentliche Gemeindebücherei
in der Pfarrscheune

Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 - 18.00 h
Mittwoch: 15.00 - 16.30 h

In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen.
Die Ausleihe erfolgt kostenlos.
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Osterfamiliengottesdienst
im Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum

Am Ostersonntag, dem 8. April 2012, findet
um 10.00 Uhr ein Familiengottesdienst im
Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum statt. Dazu
laden wir herzlich ein. Geleitet wird der
Gottesdienst von Pfarrerehepaar Sadowski
und Müttern der Krabbelgruppe.
Eingeladen sind besonders Familien mit
Kindergarten- und Grundschulkindern.

Bad Hersfelder Festspiele

Es sind in diesem Jahr 2 Fahrten zu den
Bad Hersfelder Festspielen geplant:

Donnerstag 28. Juni
Musical „Anatevka“
Preis: 60 Euro

Sonntag, 22. Juli
Schauspiel „Im Name der Rose“
Preis: 45 Euro

Die Preise beinhalten den Eintrittspreis in
der 1. Kategorie und die Busfahrt.

Karten sind erhältlich im Gemeindebüro,
Frau Knuth, Telefon 920593

Himmelfahrtsgottesdienst
in Melsungen

am 17. Mai 2012
um 10.30 Uhr im Stadtwaldpark

Liturgie: Pfarrer Gerhard Peter
Predigt: Dekan Rudolf Schulze

anschließend Gelegenheit zum Mittagessen

Abfahrt der Busse:
 9.30 Uhr Kehrenbach
 9.35 Uhr Kirchhof
 9.45 Uhr Obermelsungen - Kirche
 9.55 Uhr Melsungen - Aesculap Apotheke
10.05 Uhr Melsungen - Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum
10.10 Uhr Melsungen - Königsberger Str. (Bäckerei Klabunde)

Himmelfahrsgottesdienst
in Röhrenfurth

am  17. Mai 2012
um 10.00 Uhr

Familiengottesdienst an der Grillhütte
Pfarrerin Dorothea Göbel
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Für Sie - kompetent - zuverlässig
Diakoniestation Fulda-Eder
Pflegezentrale Melsungen

Telefon 05661-2983

Unser Angebot umfasst z. B.: - Betreuung von Demenz-
kranken
- Kranken- und Altenpflege jeder Art - Beratung jeder Art
- Hauswirtschaftliche Dienste - Angehörigenarbeit

  (Kurse, Gesprächskreise etc.)

Die Wohnungen der Wohnanlage „Am Schlossgarten“ sind alle verkauft.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen.
Einige Wohnungen können gemietet werden.

Wir möchten bereits jetzt darauf hinweisen, dass unser Pflegeteam
ab Mai 2012 den Betrieb in der Wohnanlage aufnimmt und laden Sie
herzlich ein uns zu besuchen.

Kontaktadress: Stefan Ochs, Kasseler Str. 56, 34212 Melsungen
Telefon 05661-709310
email: stefan.ochs@ekkw.de

Mehr Lebensqualität im Alter in der:

Wohnanlage am Schlossgarten
mitten in der Stadt - mitten im Leben

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
31. März
Hallo ihr Jugendlichen und Kon-firmanden,
ihr seid eingeladen mit uns zu gehen. Den
Kreuzweg der Jugend von Kirchen zu Kirche,
um dort bei Kurzandachten gemeinsam dem
Tod von Jesus Christus zu gedenken. Die
Andachten sind alle jugendgerecht gestaltet
und ziehen einen roten Faden durch unsere
heute Lebenswirklichkeit. Lasst euch drauf
ein und geht mit uns. Beginn ist am 31. März
um 17.00 h Treffpunkt Stadtkirche
Melsungen.Im Anschluss seid ihr
eingeladen mit uns in der Pfarrscheune
etwas zu essen und auch zu trinken.

Ferienprogramm in der ersten
Osterferienwoche für Jugendliche
02. 04. bis zum 05.04.2012
Noch steht es nicht im einzelnen, aber das
wird sich in den nächsten Tagen festigen.
Geplant ist unter anderem Aufräumarbeiten
in unseren Jugendräumen und dem
Proberaum zu tätigen, sowie dem PCraum,
der auch dringend Zuwendung benötigt. Die
bereits fertig gestellte Theke braucht noch
ihren endgültigen Anstrich. Wir beginnen in
der Regel Mittags mit gemeinsamen
Kochen. Abends besteht die Möglichkeit
einen Filmabend zu besuchen und einen
Spieleabend mit zu gestalten. An einem Tag
werden wir anbieten in eine Skihalle zu
fahren, um dort noch mal die Bretter zum
glühen zu bringen (Kosten sind noch nicht
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klar – wird noch geklärt). Am Gründonnerstag sind alle Jugendlichen, die
möchten dazu eingeladen um 19 Uhr dem Tischabendmal im Dietrich-
Bonhoeffer-Zentrum beizuwohnen. Helfer werden auch noch gesucht, also wer
Lust und Interesse hat, soll sich bei uns melden.

Nacht der Lichter
Im letzten Jahr ist sie eingeschlagen wie eine Bombe, die Nacht der Lichter,
eine ökumenische Aktionsnacht für Jugendliche ab 12 Jahren. Für 5 Euro
Unkostenbeitrag werden wieder jede Menge Workshops rund um das Licht
geboten. Kreatives, Musik, Lagerfeuer und eine wunderschöne
Abschlussandacht warten auf euch. Die Angebote werden wieder über zwei
Orte verteilt: Räume in der katholischen Kirchengemeinde sowie im
evangelischen Gemeindehaus, Dietrich Bonhoeffer Zentrum. Termin: 25. Mai
Beginn 20 Uhr an der katholischen Kirche. Anmeldungen gibt es dann bei der
Ev. Jugend, sowie in der katholischen Kirchengemeinde.

Open Dibo Festival 15. Juni
Einfach nicht mehr weg zu denken, das kleine Musikfestival Open Dibo. Auf
engstem Raum in gemütlicher Atmosphäre wird für die Ev. Jugendarbeit gerockt.
Bands : Just another face, Out of control, Villains in space und Bloodmother.
Eintritt: 3 Euro, Einlass: 18.30, Beginn: 19.00 Uhr – Ende 24.00 Uhr.

Sommerfreizeit 6.-11.8.12 nach Mirow ( Mecklenburgische Seenplatte)
In Kooperation mit der Ev. Jugend Homberg/Efze geht es am Ende der
Sommerferien auf große Fahrt. Allerdings werden wir diesmal die heimischen
Gefilde unsicher machen und zu einem Buscamp nach Mecklenburg-
Vorpommern fahren. Untergebracht sind wir in umgearbeiteten Doppeldecker-
bussen (schon ne witzige Sache) und leben in einem Zeltcamp mit
Selbstversorgung. Wir werden Kanutraining bekommen und Touren auf den
Seen fahren, inkl. Einer Nachttour. Gegen Ende werden wir noch einen
Floßbautag mit einschieben, inkl. Stapellauf und Floßfahrt. Für Kreatives wird
auch gesorgt und die tolle Landschaft hat auch einiges zu bieten, außerdem
sind wir direkt am See mit Strand. Wir fahren mit einem modernen Reisebus.
Der Teilnehmerbeitrag ist noch nicht endgültig fest geschrieben, bewegt sich
aber deutlich unter den 300 Euro. Für Infos hier anrufen: 05661/6485

Terminkalender
Jugend Stadt

Montag:
niemand erreichbar, außer der
Anrufbeantworter 05661-6485
Dienstag:
nachmittags Bürozeit
18.30 - 20.00 Uhr Orgateam ab 14 J.
Mittwoch:
14.00 - 14.45 Uhr Schlagzeug
15.00 - 16.30 Uhr Vorbereitungsteam
Kinderclub
16.30 - 18.00 Uhr Videogruppe
Kindergottesdienstteam nach Ab-
sprache ab 18.30 Uhr, Arbeitsgruppen
nach Absprache (Jugendgottesdienst)
Donnerstag:
14.00 - 16.00 Uhr Sprechstunde
16.00 - 18.00 offene Räume
Kindergottesdienstteam nach Ab-
sprache ab 18.30 Uhr, Arbeitsgruppen
nach Absprache (Jugendgottesdienst)
Freitag:
15.00 - 16.30 Uhr Kinderclub ab 6 J.
nach Absprache Angebote ab
Konfialter ab 17.00 Uhr
Samstag:
Rollenspielgruppe mit Oliver Fechner
Kindergottesdienst
Kindergottesdienst findet im Dietrich-
Bonhoeffer-Zentrum alle zwei Wochen
statt: samstags von 10.00 - 12.00 Uhr
21.4.,05.05.,19.05.,02.06.,16.06.

J
u

g
e

n
d

 S
ta

d
t



14

Mit der Jungschar ins neue Jahr
Zum fünften Mal unterstützte die Jungschar die Röhrenfurther
Sylvesterparty in der Vierbuchenhalle mit offenen Spielraum von
19.30h am 31.12.11 bis 3.00h am 01.01.12. Hier konnten 40 Kin-
der und Teenagr Fußball, Hockey oder Speed Minton spielen, mit
dem Schwungtuch tolle Gemeinschaftsaktionen erfinden, Bilder
malen und mit einem Fackellauf kurz vor Mitternacht das neue
Jahr begrüßen.

Erlös der Bethel-Kleidersammlung geht an die Jugendarbeit
Fleißig Helfer der Evangelischen Jugend Melsungen Stadt und
Land verstauten am 18.11. wieder die Kleidersäcke aus Melsungen,
Kirchhof, Kehrenbach, Obermelsungen, Röhrenfurth und
Schwarzenberg in einen Bethel-Container. Für die eingesammel-

ten 6000 kg erhielten sie 1200 Euro, die je zur Hälfte
auf die Konten Jugend-Stadt und Jugend-Land gin-
gen. Das heißt: Mit Ihrer Kleidersammlung unter-
stützen Sie die Evangelische Kinder- und Jugend-
arbeit!! Die nächste Sammlung ist am 15. und 16.
März an den bekannten Sammelstellen - Danke!!

Nicole Margraf - ein großes Herz für die
Jungschar

Bei der Weihnachtsausstellung von „Blume und
mehr“ Nicole Margraf in Röhrenfurth verkauftn flei-
ßig Jungschar-Teamer und Eltern 5 Stunden Kar-
toffelpuffer und Apfelwein. Für diesen tollen insatz
flosssen 500 Euro in die Jungscharkasse. Danke
Nicole Margraf, Bettina und Harald Hofmann und
dem Jungscharteam.              Hans-Günter Späth
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Röhrenfurth und Schwarzenberg

Rückblick aus der Gemeinde:

Laternenfest mit Umzügen

In beiden Gemeinden fand zur Martinszeit ein Laternenumzug mit den
Kindern des Dorfes statt. Eine gemeinsame Andacht in der Kirche bildete
den Anfang und als Belohnung für den Umzug mit Fackeln, Laternen und
Liedern gab es in Röhrenfurth bei der Freiwilligen Feuerwehr und in
Schwarzenberg im Gemeindehaus einen Imbiss mit Kinderpunsch und
Glühwein.

Krippenspiele in Röhrenfurth und Schwarzenberg

Zum ersten Mal gab es in Schwarzenberg ein Krippenspiel, das
ausschließlich von Erwachsenen gestaltet wurde. 14 Schauspielerinnen
und Schauspieler fanden sich dafür bereit. Hinzu kamen viele Helfer im
Hintergrund, die Technik, Requisite und Auf-/ Abbauten übernahmen. In
der gut besuchten Kirche mussten die Erwachsenen schließlich zeigen,
dass auch sie in der Lage sind, ein Krippenspiel aufzuführen. Bei einigen
wurden Kindheitserinnerungen wach.

Aber auch in Röhrenfurth gab es ein großartiges Krippenspiel mit Kindern
des Kindergottesdienstes, die vor allem die Geschäftigkeit der
Erwachsenen zu Weihnachten klar anklagten und darauf hinwiesen, was
wirklich wichtig ist an Weihnachten: das Kind in der Krippe.

Adventskonzert in Schwarzenberg

Der gemischte Chor Schwarzenberg gestaltete in der Vorweihnachtszeit
einen Gottesdienst gemeinsam mit einem Streichquartett der Musikschule
und Pfarrerin Göbel. Unter der Leitung von Fr. Nering erklangen zahlreiche

Freizeiten 2012
der Evangelischen Jugend

Melsungen - Land

Hirschhagen I
20. - 22. April
für alle Grundschüler
Bibel live:
„der Kleine und der Blinde“
Kosten: 35 Euro

Hirschhagen II
11. - 13. Mai
für alle Kinder von 5. - 9. Klasse
Bibel live:
„Hallo Gott, hörst du mich?“
Kosten: 35 Euro

Sommer-Tour
an den Plöner See
15. - 22. Juli
Kinder ab 3. Klasse bis Teenager
Biblisches Erlebnisprogramm, Sport,
Spiel, Schwimmen, Kanu, Ausflug zu
den Karl-Mai-Spielen in Bad Segeberg
Kosten: 175 Euro
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adventliche und weihnachtliche Lieder, die die
zahlreichen Besucher zusammen mit Lesungen,
Gebeten und Predigt auf das bevorstehende Fest
einstimmten.

Kirchenvorstandsklausur
in Rotenburg an der Fulda

„Auf geht´s zur Kirchenvorstandsklausur nach
Rotenburg/Fulda“, hieß es für 14 Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorsteher aus Röhrenfurth
und Schwarzenberg vom Freitag, 13.Januar bis
Sonntag 15. Januar.
Bereits seit einigen Jahren verbringen die
Kirchenvorstände aus beiden Gemeinden ein
Wochenende Anfang Januar gemeinsam, um die
Jahresplanung der Kirchenvorstands-arbeit
abzustimmen, aber auch um sich mit Glaubens-
fragen auseinanderzusetzen.In diesem Jahr,
erstmals mit Pfarrerin Dorothea Göbel, ging es um
das Thema :„Glaube am Montag- wie kann ich meinen
Galuben im Alltag leben, was kann ich vom
Gottesdienst am Sonntag mitnehmen in die
Arbeitswoche.“
Nach diesem gemeinsamen Wochenende voll guter
konstruktiver Arbeit, bei dem aber auch der Spaß
nicht zu kurz kam, wurden viele Entscheidungen
getroffen, neue Projekte angeregt, so dass beide
Kirchenvorstände gestärkt mit Gottes Segen in das
neue Jahr starten.

Andrea Findling

Auf der Kirchenvorstandsklausur haben wir die

Termine für unser „Cafe Säälchen“

festgelegt. Diese sind:

27.02., 23.04., 25.06., 27.08. und  29.10. 2012.

Dies ist bereits das dritte Jahr, in dem wir die Gemeinde-
mitglieder herzlich dazu eingeladen, bei Kaffee/Tee und
Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen. Die genannten
Termine werden auch in unserem Schaukasten nochmals
veröffentlicht.
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Ausblick

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
Der Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden findet am
11.03.2012 in der Evangelischen Kirche in Schwarzenberg
statt. Diesen Gottesdienst werden die Konfirmandinnen und
Konfirmanden auf Ihrer Freizeit selbst erarbeiten und der
Gemeinde im Gottesdienst um 18 Uhr präsentieren.

Diamantene und Goldene Konfirmation

Am 18.März 2012 findet in der Evangelischen Kirche in
Röhrenfurth die Diamante Konfirmation der Jahrgänge 1951
und 1952 statt. In diesem Gottesdienst wird – wie damals vor
60 Jahren – auch Abendmahl gefeiert. Die Goldene
Konfirmation der Jahrgänge 1961/1961 findet am 17. Juni 2012
in der Evangelischen Kirche Schwarzenberg statt. Auch in
diesem Gottesdienst wird Abendmahl gefeiert.

Angebote in der Passionszeit

Während der Passionszeit zusätzlich zu den Gottesdiensten
an den Passionssonntagen,  Gründonnerstag und Karfreitag
folgende Angebote der Kirchengemeinden:
Am 25.03.2012 findet um 18:00Uhr in der Ev. Kirche
Schwarzenberg ein „Komm-herein-Gottesdienst“ statt. Dieser
moderne Gottesdienst wird von einem Vorbereitungsteam
gestaltet.
In Schwarzenberg findet am 28.03.2012 um 19:00 Uhr im
Gemeindehaus Schwarzenberg ein Filmabend statt. In
Röhrenfurth gibt es am 29.03.2012 um 19:00Uhr eine
Passionsandacht mit Bildern in der Ev. Kirche Röhrenfurth.

Familiengottesdienst an Ostermontag für
Röhrenfurth und Schwarzenberg

Am Ostermontag 09. April 2012 um 10:15 wird es in der
Evangelischen Kirche Röhrenfurth einen
Familiengottesdienst gemeinsam mit der Jungschar-
kindern von Röhrenfurth und Schwarzenberg geben.
Eingeladen sind alle – jung und alt – um dem Osterfest
noch einmal ganz anders auf die Spur zu kommen.

Public viewing

Während der EM 2012 wird in Schwarzenberg wieder das
allseits beliebte public viewing angeboten. Zu den
Vorrundenspielen am 09., 13. und 17. Juni laden wir
bereits jetzt herzlich ein. Wenn die deutsche Mannschaft
weiterkommt, werden auch weitere Spiele gezeigt.

Gottesdienste open air

An Himmelfahrt zieht es die Gemeinde ins Grüne. Zum
Gottesdienst unter freiem Himmel am 17. Mai 2012 um
10:00 Uhr an der Grillhütte Röhrenfurth sind Sie herzlich
willkommen.

Am 24. Juni findet wieder eine Wandergottesdienst statt.
Losmarschiert wird an den Kirchen Röhrenfurth und
Schwarzenberg jeweils um 10 Uhr.
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In diesem Jahr, wollen wir eine gute Tradition wieder
aufnehmen. Die Kirchengemeinde Obermelsungen   bietet
allen Interessierten einen Gemeindeausflug nach Weimar
– der Stadt der Dichter, Denker und Musiker, an.

Am Samstag,  28. April 2012  beginnt die Busreise um
8.00 Uhr an der Fuldabrücke in Obermelsungen.
Die Reiseroute führt uns zuerst in die KZ – Gedenkstätte
Buchenwald. Dort gibt es eine ausgiebige Gruppenführung
mit Medien-Präsentation.

Übrigens,  wir werden auch die Einzelzelle von Pfarrer
Paul Schneider besichtigen. Paul Schneider – „Der
Prediger von Buchenwald“ ist wegen seines
unerschütterlichen Glaubens 1939, im Alter von 42 Jahren
von den Nazis ermordet worden. Sein Lebensmotto
lautete: „Man muss Gott mehr gehorchen als den
Menschen!“

Nach dem Aufenthalt in Buchenwald geht es dann zum
gemeinsamen Mittagessen in den Erbenhof nach Weimar.
Im Anschluss daran ist dann die Möglichkeit der
Stadtbesichtigung gegeben. In kleineren Gruppen werden
wir die  Stadt erkunden und uns auf die vergangenen
Spuren von Goethe, Schiller und Co. begeben. Ein
Besuch im Haus der Geschichte ist außerdem geplant.
Die Heimkehr und Ankunft in Melsungen wird gegen 20.00
Uhr sein.

Mitfahren kann jeder, der gern in Gemeinschaft mit anderen
unterwegs ist und Neues sehen und erleben will.
Auch Mitbürger aus anderen Stadt- und Ortsteilen sind
herzlich willkommen.

Anmeldung bitte schriftlich an:

Pfarrerin Sandra Scholz, Altstadt 2, 34212 Melsungen,

oder an:

Reiseleiter Horst Lohrer, Talblick 6, 34212 Melsungen,
Telefon 05661- 6112,  E-mail:  horst.lohrer@web.de.

Reisekosten:  39,- Euro pro Person
(für Fahrt mit modernem Reisebus, Eintritt KZ Buchenwald,
warmes Mittagessen)

Bei Anmeldung -
Überweisung der 39 Euro  auf folgendes Konto
Empfänger: Kirchkreisamt Melsungen
Kontonummer:  2900106
BankLeitZahl: 52060410
Verwendungszweck: Gemeindeausflug Weimar

Bitte umgehend anmelden, da die Plätze begrenzt sind !

Weitere Infos gibt gern:
Horst Lohrer, Telefon:  05661- 6112
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Evangelische
Kirchengemeinde

Kehrenbach

Wir laden herzlich ein

Zum Weltgebetstag am 2. März
um 18.00 Uhr in der Kirche mit
anschließenden Zusammensein.

Zum Karfreitagsgottesdienst am
2. April um 10.30 Uhr.

Zu den Ostergottesdiensten am
4. April um 9.00 Uhr und am 5.
April um 10.30 Uhr in der
Kirche.

Zum Konfirmationsgottesdienst
mit Feier des Heiligen
Abendmahls am 6. Mai um
10.00 Uhr in der Kirche

Zum Himmelfahrtsgottesdienst
am 17. Mai um 10.30 Uhr im
Stadtwaldpark Melsungen.
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Evangelische Kirchengemeinde Kirchhof

Wechsel im Kirchenvorstand
Am 18. Dezember, dem 4. Ad-
vent 2011,wurde in der Kirch-
höfer Kirche Eberhard Gutjahr
aus seinem Amt als Kasten-
meister und Kirchenvorsteher
durch Pfarrer Gerhard Peter
verabschiedet. Eberhard Gutjahr
schied auf eigenen Wunsch aus
gesundheitlichen Gründen aus.
Pfarrer Peter dankte ihm im Namen des Kirchenvorstandes und der ganzen
Kirchengemeinde für sein großes Engagement und sein einfühlsames Ausüben
der ihm anvertrauten Ämter: 16 Jahre als Kirchenvorsteher und 11 Jahre als
Kastenmeister der Kirchengemeinde Kirchhof.
Nachgewählt und ebenfalls am 18.12. eingeführt wurde Gabriele Führ-Göbel,
die nunmehr den Kirchenvorstand, der sieben Mitglieder zählt, wieder
komplettiert. Wir wünschen ihr für ihr Amt Gottes reichen Segen.
Das Amt des Kastenmeisters hat nun Frank Hartung übernommen, das Amt
des stellvertretenden Kirchenvorstandsvorsitzenden Klasu-Peter Rode.
Dafür sei ihnen herzlich gedankt. Auch ihnen gelten unsere Segenswünsche.

Wir laden ein:
Zum Weltgebetstag am 2. März ab 18.30h in der Kirche
Zum Konfirmationsgottesdienst am 22. April um 10.00h in der Kirche

die Namen der Konfirmanden finden Sie auf Seite 5
Zur Feier der diamantenen Konfirmation am 13. Mai um 10h in der Kirche
Zum Himmelfahrtsgottesdienst am 17. Mai um 10.30h im Stadtwaldpark (s.S.11)
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Getauft wurden:
Simon Witzmann,
Obermelsunger Str. 47

Linn Fastenrath, Hannover

Johanna Neubauer,
Tannenwäldchen 45

Frieda Engl, Alter Kesselberg 1

Merle Streitzig, Zum Pfieffrain 21

Klara Dziersk, Empfershausen

Luca Bartels,
Im Kirchhöfer Grund 9

Peyten Sue Böhm, Ob. Kolberg 23

Elias Herwig, Malsfelder Str. 7

Getraut wurden:
Heiko Bartels & Katharina Becker
im Kirchhöfer Grund 9

Beerdigt wurden:
Elisabeth Linnenkohl
Lindenbergstr. 42 96 Jahre

Robert Rycyk
Zum Pfieffrain 29 65 Jahre
Ursula Post
Kasseler Str. 63 73 Jahre

Eduard Neunes
Mühlenstr. 34 82 Jahre

Maria Herzog
Schlachthofstr. 17 a 89 Jahre

Ruth Ohlberg
Kasseler Str. 39 a 83 Jahre

Käthe Neuenhagen
Obermelsunger Weg 5 87 Jahre

Richard Schmidt
Rotenburger Str. 8 74 Jahre

Günther Weeke
Lindenbergstr. 42 90 Jahre

Waldtraut Steger
Tilsiter Str. 3 89  Jahre

Herta König
Am Hombach 14 96 Jahre
Luise Stöckl
Schlachthofstr. 10 88 Jahre

Heinrich Dippel
Dresdener Str. 16 83 Jahre

Justus Kruhm
Obermelsunger Weg 15 85 Jahre

Helga Engert
Heideweg 11 79 Jahre

Ulrich Sauermann
Leiseküppel 1 71 Jahre

Ella Fülster
Lindenbergstr. 42 90 Jahre

Karin Schickling
Oberer Hang 4 71 Jahre

Gerda Dippel
Schloßstr. 20 81 Jahre

Horst Hammerschick
Mittelstr. 42 64 Jahre

Minna Banniza
Grüne Str. 42 a 91 Jahre

Hildegard Schreckhase
Sälzerweg 6 87 Jahre

Hannelore Gombert
Leimenkaute 3 78 Jahre

Karl Heinz Preßler
Lindenbergstr. 42 76 Jahre

Dieter Noll
Schulstr. 23 67 Jahre
Johanna Romahn
Lindenbergstr. 42 97 Jahre

Georg Kleinschmidt
Kasseler Str. 39 a 85 Jahre

Ingrid Fischer
Felsberg 76 Jahre

Helmut Warneke
Unt. Bachfeld 12 71 Jahre

Reinhilde Rode
Meißner Str. 2 82 Jahre

Waldemar Hochweiß
Jenaer Str. 18 72 Jahre
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Friedrich Aßmus
Lindenbergstr. 42 81 Jahre
Norbert Puff
Zum Pfieffrain 74 71 Jahre
Heinrich Heinemann
Lindenbergstr. 42 87 Jahre
Elisabeth Meurer
Aussiedlerhof 1 81 Jahre
Hans Wagner
Elfershäuser Str. 4 86 Jahre
Anna Maria Biermann
Fuldablick 17 87 Jahre
Dina Becker
Jahnstr. 1 81 Jahre
Johannes Heinrich Barthel
Riedforststr. 34 81 Jahre
Elisabeth Barthel
Riedforststr. 34 80 Jahre
Elisabeth Pfannkuche
Blumenstr. 23 86 Jahre

Befiehl du deine Wege
und was dein Herze kränkt

der allertreusten Pflege
des, der den Himmel lenkt.

Der Wolken, Luft und Winden
gibt Wege Lauf und Bahn,

der wird auch Wege finden,
da dein Fuß gehen kann.

Paul Gerhardt

Wenn Ihr Angehöriger oder  guter

Freund krank ist und Sie den

Eindruck haben er würde sich über

einen

Besuch des Pfarrers/

der Pfarrerin

freuen, dann rufen Sie

uns doch bitte an:

Rudolf Schulze 2191

Sandra Scholz 2192

Gerhard Peter 2634

Sigurd Sadowski 3777

Dorothea Göbel 8261

Gemeindebüro        920593

Termine
für Trauerfeiern

In der letzten Zeit ist es in
Melsungen wiederholt zu
Schwierigkeiten bei der Abstim-
mung von Terminen von
Trauerfeirn und Beerdigungen
gekommen. Das hat bisweilen
zu zusätzlichen Belastungen bei
den Beteiligten geführt. Deshalb
ist es gut, wenn auch künftig ne-
ben der Absprache mit der städ-
tischen Friedhofsverwaltung
zunächst der Termin mit dem
Gemeindepfarrer oder der
Gemeindepfarrerin abgestimmt
wird, bevor er gegenüber dem
Bestattungsinstitut bestätigt oder
in der Zeitung veröffentlich wird.
Die Telefonnummern der
Gemeindepfarrer/in und des
Gemeindebüros finden Sie
nebenan und auf Seite 3



Frauenkreis
Melsungen

im Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum
Franz-Gleim-Str. 52
13. April - 19:00 Uhr
11. Mai - 19:00 Uhr
8. Juni - 19:00 Uhr
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Frauenkreis
Kirchhof

im Gemeinderaum
(ehemaliger Laden Teibach)

montags um 15.00 Uhr
am 5., 12., 19. und 26. März

und am 7. Mai

Frauenkreis
Kehrenbach

im DGH
Jeden Montag

14.30 Uhr
bis Ende März

Impressum
„gemeinde report“
wird herausgegeben vom Kirchenvorstand
der Evangelischen Kirchengemeinden
in Melsungen
Redaktion: Pfarrer Gerhard Peter
Gesamtherstellung:
Werbedruck Schreckhase, Spangenberg

Redaktionsschluss
für den nächsten Report:  17.04.2012

Taizé-Andachten
letzter Mittwoch

im Monat
18.30h

in der Stadtkirche

28. März,

4. April, 25. April,

30. Mai, 27. Juni

Gottesdienste
im

Dr.-Horst-Schmidt-
Haus

jeden Freitag

um 9.15 Uhr

im Andachtsraum

im 3. Stock

durch Pfarrerin Göbel

Sorgen kann man teilen.

TelefonSeelsorge
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

0800/111 0 1 1 1 
0800/111  0 222 
www.telefonseelsorge.de

Die Deutsche Telekom ist Partner der TelefonSeelsorge.
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Frauenkreis
Obermelsungen

um 19:30 Uhr
im Gemeindehaus.
11. April, 2. Mai,

5. Juni

Seniorenkreis
Obermelsungen

um 14:30 Uhr
im Gemeindehaus

11. April, 9. Mai, 13. Juni

Frauenkreis
Röhrenfurth

jeweils 14 Uhr bis 16 Uhr
im Gemeindehaus

13. April , 4. Mai, 1. Juni

Seniorenkreis
Schwarzenberg

jeweils 14:30 bis 16:30 Uhr
im Gemeindehaus

4. April, 2. Mai, 6. Juni

Passionsandachten
                   Melsungen  Kirchhof   Kehrenbach     Röhrenfurth Schwarzenberg
21. März 19:00 Uhr 18:00 Uhr
28. März 18:00 Uhr 19:00 Uh 19:00 (Gemeindeh.)
29. März 19:00 Uhr Filmabend
  2. April            18:30 Uhr mit Bildern
  3. April            18:30 Uhr
  4. April            18:30 Uhr (Taizé)

Tauftage
17.3. Samstag 18.00 Uhr

Pfrin. Scholz
25.3. Sonntag 10.10 Uhr

Pfr. Peter
31.3. Samstag 18.00 Uhr

Vikarin Wittich
8.4. Osternacht 5.30 Uhr

alle Pfarrer
8.4. Sonntag 10.10 Uhr

Dekan Schulze
19.5. Samstag 18.00 Uhr

Dekan Schulze
Weitere Tauftermine erfahren

Sie Montag bis Freitag
von 8-12 im Gemeindebüro. Tel

920593
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19. Februar 10:10 Dekan Schulze 9:00 Dekan Schulze 10.00 Vikarin Wittich
Estomihi               mit Gospelprojektchor

26. Februar 10:10 Pfrin. Scholz 9:00 Pfrin. Scholz 10:00 Pfr. Sadowski
Invokavit Abendmahl+Taufe Abendmahl Abendmahl

2. März               19:30 Weltgebetstag in der Stadtkirche s. Rückeite 18:30 WGT Kirche

4. März 10:10 Vorstellung d. Kon- 9:00 Lektorin Hofmann 18:00 Vorstellung der
Reminiszere firmanden Bez. 1+2 Konfirmanden

11. März 10:10 Pfr. Sadowski 9:00 Pfr. Sadowski 10:00 Lektorin Kilian
Okuli

18. März 10:10 Vikarin Wittich 9:00 Vilkarin Wittich Einladung in
Laetare Examenspredigt 17:00 Vorstellung der Kon- die Stadtkirche

                                            firmanden Bez. 3 + Kirchhof

25. März 10:10 Pfr. Peter 9:00 Pfr. Peter 10:00 Lektorin Hofmann
Judika Taufe

1. April 10:10 Pfr. Sadowski 9:00 Pfr. Sadowski 10:00 Familiengottesd.
Palmarum                       mit Jungschar u. anschl. Mittagessen

   2., 3. u. 4. April 18:30 Passionsandachten siehe Seite 20

5. April 19:00 Pfr. Peter 19:00 Pfrin. Scholz
 Gründonnerstag Abendmahl Abendmahl als Tischgemeinschaft

6. April 10:10 Pfrin. Scholz 9:00 Pfrin. Scholz 10:00 Pfr. Peter

Karfreitag 15:00 Vikarin Wittich  Andacht zur Todesstunde Jesu

Gottesdienste
samstags in der Kirche

Dietrich-Bonhoeffer-
Zentrum

25.2.18:00 Musikalische
       Vesper

10.3.   18:00 Vorstellung
  d. Konfirmanden Bez. 4

17.3. 18:00 Taufe
             Pfrin. Scholz

31.3.    16:30  Taufe
           18:00 Musik.Vesper

10:10 10:00Kirche mit Kindern
   3. und 17. März
   31. März

 10:00-12:00h im DBZ

jeden Sonntag
in der Stadtkirche

jeden Sonntag
im Gemeindehaus

 Samstag
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8. April 5:30 Osternachtfeier 10:00 Pfarrerehepaar 10:00 Pfrin. Scholz
1. Ostertag Taufe u. Abendmahl Sadowski Abendmahl

10:10 Dekan Schulze Taufe Familiengottesdienst s.S.11

9. April 10:10 Vikarin Wittich 9:00 Vikarin Wittich 10:00 Pfr. Peter
2. Ostertag Abendmahl Abendmahl

15. April 10:10 Pfr. Peter 9:00 Lektorin Hofmann 10:00 Pfrin. Scholz und
 Quasimodogeniti Konfirmation Vikarin Wittich

Pfarrbezirk 3 21:00 Abendsegen              Konfirmation m.Abendm.

22. April 10:10 Pfrin. Scholz  9:00 Dekan Schulze 10:00 Dekan Schulze
Guter Hirte    Konfirmation Bez. 1+2

21:00 Abendsegen

29. April 10:10 Pfr. Sadowski 9:00 Lektorin Kilian 10:00 Pfrin. Scholz
Jubilate Konfirmation Bez. 4 Vikarin Wittich

21:00 Abendsegen                                      Gold-/Diamantene Konfirm.

6. Mai/Kantate 10:10 Dekan Schulze 9:00 Dekan Schulze 10:00 Vikarin Wittich

13. Mai/Rogate 10:10 Pfr. Sadowski 9:00 Pfr. Sadowski 10:15 Lektorin Deeg

17. Mai 10:30 Dekan Schulze und Pfr. Peter (Stadtwaldpark) Einladung Stadt-
 Christi Himmelfahrt Busplan siehe Seite 11 waldpark s. S. 11

20. Mai 10:10 Pfr. Peter 9:00 Pfrin. Scholz 10:00 Pfrin. Scholz
Exaudi Diamantene Konfirmation m. Abendmahl

27. Mai 10:10 Pfrin. Scholz 9:00 Pfrin. Scholz 10:00 Dekan Schulze
1. Pfingsttag      Abendmahl (Traubensaft)    Abendmahl (Traubensaft) Abendmahl

 28 Mai  / 2.Pfingstt.14:00 Dekan Schulze Verabschiedung Pfr. Peter 10:00 Pfrin. Scholz

    10:10 10:00Kirche mit Kindern

      Datum              Stadtkirche  ObermelsungenGottesdienste
samstags in der Kirche

14.4. 18:00 Abendmahl
zur Konfirmation
Pfr. Peter

21.4. 18:00 Abendmahl
zur Konfirmation
Pfrin. Scholz

28.4. 18:00 Abendmahl
zur Konfirmation
Pfr. Sadowski

Dietrich-Bonhoeffer-
Zentrum

   21. April + 5. Mai
  19. Mai, 2.+16.Juni

10:00-12:00h im DBZ

jeden Sonntag
in der Stadtkirche

jeden Sonntag
im Gemeindehaus

Samstag
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19. Februar 20:00 Gottesdienst 10:30 Pfr. Sadowski 9:00 Lektorin Hofmann 10:15 Lektorin Hofmann
Estomihi „Zur guten Nacht“ Kirchenkaffee

26. Februar 9:00 Prädikantin Lesch 10:30 Prädikantin Lesch 10:15 Pfrin. Göbel 9:00 Pfrin. Göbel
Invokavit Abendmahl Abendmahl                Begrüßung neue Konfirm. Begrüßung neue Konfirm.

                                                                                     Taufe und Kirchenkaffee

2. März 18:30 Weltgebetstag 18:30 Weltgebetstag 19:00 Weltgebetstag 19:00 Weltgebetstag

4. März 10:30 Pfr. Sadowski 9:15 Pfr. Sadowski 9:00 Pfr. Warnemann 10:15 Pfr. Warenmann
 Reminiszere

11. März 9:15 Prädikantin Lesch 10:30 Prädikantin Lesch 10:15 Lektorin Hofmann 18:00 Pfrin. Göbel
Okuli                                             Vorstellung d.Konfirmanden

18. März 10:30 Pfr. Peter 9:15 Pfr. Peter 10:15 Pfrin. Göbel, Diamant. Einladung
Laetare                                      Konfirmation  Abendmahl nach Röhrenfurth

25. März Judika 9:15 Lektorin Kilian 10:30 Lektorin Kilian            Einladung n.Schwarzenberg 18:00 Komm-herein-GD

 1.April Palms. 10:30 Vikarin Wittich 9:15 Vikarin Wittich 9:00 Lektorin Hofmann 10:15 Lektorin Hofmann

5. April 18:30 Pfrin. Göbel 17:00 Pfrin. Göbel
Gründonnerstag Abendmahl Abendmahl, Taufe

6. April 9:15 Pfr. Sadowski 10:30 Pfr. Sadowski 10:15 Pfrin. Göbel 9:00 Pfrin. Göbel
Karfreitag

8. April 10:30 Pfr. Peter 9:00 Pfr. Peter 10:15 Pfrin. Göbel 6:00 Pfrin. Göbel
1. Ostertag Abendmahl Abendmahl Abendmahl Abendmahl

9. April 9:15 Pfr. Sadowski 10:30 Pfr. Sadowski 10:15 Pfrin. Göbel/HG.Späth Einladung nach
2. Ostertag                                      Familiengd.m.Jungschar Röhrenfurth

Kirche 10:00 Kindergottesdienst 10:30 Kigo i.d. Kirche, 10:15 Kindergottesdienst 10:15 Kindergottesdienst
mit Kindern im Gemeinderaum             wenn Frühgottesdienst im Gemeindehaus im Gemeindehaus
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15. April 10:30 Dekan Schulze 9:15 Dekan Schulze 9:00 Pfrin. Göbel 10:15 Pfrin. Göbel
 Weißer Sonntag Kirchenkaffee

22. April 10:00 Pfr. Peter 10:30 Lektor Arend 10:15 Lektorin Deeg 9:00 Lektorin Deeg
  Guter Hirte Konfirmation mit Kirchenkaffee

Abendmahl

29. April 10:30 Prädikantin Lesch 9:15 Prädikantin Lesch 9:00 Pfrin. Göbel 10:00 Pfrin. Göbel
Jubilate Brunchgottesdienst

6. Mai 9:15 Lektorin Schimka 10:00 Pfr. Sadowski 17:00 Samstag Pfrin. Göbel 9:00 Lektorin Hofmann
Kantate Konfirmation  mit Abendmahl z. Konf.

Abendmahl 10:30 Sonntag Pfrin. Göbel
Konfirmation

13. Mai 10:00 Pfr. Peter  9:15 Lektorin 9:00 Lektorin Deeg 10:30 Pfrin. Göbel
Rogate Diamantene Konfir- Kirchenkaffee Konfirmation mit

mation, Abendmahl Abendmahl

17. Mai 10:30 Einladung 10:30 Einladung 10:00 Pfrin. Göbel Einladung nach
Christi in den Stadtwald- in den Stadtwald-              Familiengottesdienst Röhrenfurth
Himmelfahrt park (s. S. 11) park (s. S. 11)                    Grillhütte Röhrenfurth (s. S. 11)

20. Mai 9:15 Lektorin Hofmann 10:30 Lektorin Hofmann 9:00 Pfrin. Göbel 10:15 Pfrin. Göbel
Exaudi Taufe

27. Mai 10:30 Pfr. Peter  9:00 Pfr. Peter 10:30 Pfrin. Göbel 9:00 Pfrin. Göbel
1. Pfingsttag Abendmahl Abendmahl                 Abendmahl Kirchenkaffee Abendmahl Kirchenkaffee

28. Mai Einladung Einladung 9:00 Pfrin. Göbel 10:15 Pfrin. Göbel
2.Pfingsttag nach Melsungen nach Melsungen

          Verabschiedung Pfr. Peter

Kirche 10:00 Kindergottesdienst 10:30 Kigo i.d. Kirche, 10:15 Kindergottesdienst 10:15 Kindergottesdienst
mit Kindern im Gemeinderaum             wenn Frühgottesdienst im Gemeindehaus im Gemeindehaus



Weltgebetstag am 2. März 2012
„Steht auf für Gerechtigkeit“

Wie lässt sich ein Staat regieren, dessen zwei Landesteile – getrennt durch das Süd-
chinesische Meer – über 500 Kilometer auseinander liegen? Ein Land, dessen rund
27 Mio. Einwohner unterschiedliche ethnische, kulturelle und religiöse Wurzeln ha-
ben. Mit Kontrolle, mit Reglementierungen, mit Religion? Die Regierung des südost-
asiatischen Landes  versucht mit allen Mitteln, Einheit und Stabilität zu erhalten. Der
Islam ist in Malaysia Staatsreligion. Alle Malaien (rund 50%) sind von Geburt an
muslimisch. Chinesisch-stämmige (23,7%) und indisch-stämmige Menschen (7%),
indigene Völker (11%) und Menschen anderer Herkunft (7,8%) gehören größtenteils
dem Buddhismus, Hinduismus, Christentum und anderen Religionen an. Für sie gilt
theoretisch Religionsfreiheit. Immer wieder kommt es jedoch zu Benachteiligungen
der religiösen Minderheiten und zu politisch instrumentalisierten Konflikten. Malaysia,
seit 1957 unabhängig, gilt als wirtschaftlich aufstrebend und ist als konstitutionelle
Wahlmonarchie weltweit einzig. Seine Hauptstadt Kuala Lumpur liegt in Westmalaysia,
wo ca. 80% der Bevölkerung leben. Im viel größeren Ostmalaysia, das auf Borneo
liegt, leben besonders indigene Völker mit einem hohen Christenanteil.
Malaysia könnte zauberhaft sein: Mit vielen Stränden, fruchtbaren Ebenen an den
Küsten, tropischem Dschungel, Hügeln und Bergen bis 4000 m versucht es mit Erfolg,
Touristen anzuziehen. Ja, wenn es Korruption, Ungerechtigkeit und vor allem die
Menschenrechtsverletzungen nicht gäbe! Aber man spricht unter dem Druck der Re-
gierung am besten nicht darüber. Auch für Christinnen und Christen (gut 9%) kann es
gefährlich sein, Kritik zu üben. Die Weltgebetstagsfrauen haben in ihrer Liturgie einen
Weg gefunden, Ungerechtigkeiten, die „zum Himmel schreien“, anzuprangern: Sie
lassen die Bibel sprechen. Die harten Klagen des Propheten Habakuk schreien zu
Gott. Da sind sie gut aufgehoben.  Weltweit wollen sie aufrufen, aufzustehen für Ge-
rechtigkeit. Ermutigt durch die Zusage Jesu: Selig sind die, die nach Gerechtigkeit
hungern und dürsten, denn sie werden satt werden.
Als größte ökumenische Laienbewegung wird der Weltgebetstag in Deutschland seit
über 50 Jahren von Frauen vorbereitet und in den Gemeinden gefeiert.

Weltgebetstags-
Gottesdienste

Freitag, 2. März

Melsungen ............. 19.30 Uhr
Evangelische Stadtkirche

Obermelsungen ..... 18.30 Uhr
Kirche

Kehrenbach ........... 18.30 Uhr
Kirche

Kirchhof ................. 18.30 Uhr
Kirche

Röhrenfurth ........... 19.00 Uhr
Kirche

Schwarzenberg...... 19.00 Uhr
Gemeindehaus

Wir laden Männer und Frauen
zu den Gottesdiensten und den

anschließenden Treffen
herzlich ein!

Die Kollekte ermöglicht eine konkrete
finanzielle Unterstützung weltweiter

Frauenprojekte.


